
Pfarrblatt
November 2016

Inhalt
Barmherzigkeit/Solidarität
Martinsfest, Erntedank

Flohmarkt
Chronik

PGR-Wahl, PGR-Splitter

 
3
4
5
6
7
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Thema

Haben sie schon gespendet?
Gebt, dann wird auch euch gegeben werden! (Lk 6,38)

Wort des 
Pfarrleiters

Eine Spende für…
Viele karitative und gemeinnützige 
Organisationen wollen in der Vor-
weihnachtszeit unsere Spende für 
ihre meist sehr sinnvollen Projekte im 
In-und Ausland. Blinden wird eine 
Augenoperation ermöglicht, Straßen-
kindern eine warme Mahlzeit gege-
ben und Kleidung besorgt, unterdrü-
ckten und misshandelten Frauen wird 
Bildung ermöglicht. Den Erdbeben-
opfern in Italien muss auch dringend 
geholfen werden, genauso, wie den 
SOS-Kinderdörfern in Österreich. 
Unser soziales Gewissen ist gefor-
dert, gerade in dieser Zeit. Ob, wem 
und wie viel jemand spendet wird 
immer auch von den persönlichen 
Prioritäten und den finanziellen Mög-
lichkeiten abhängen.
Die Hilfsorganisation in der Katho-
lischen Kirche ist die Caritas. Sie ist 
im In- und Ausland mit einer Vielzahl 
von Projekten aktiv, um die Not der 
Menschen lindern zu helfen. Die Ca-
ritas hilft in den Krisengebieten der 
Welt genauso, wie den in Not gera-
tenen Menschen bei uns. Dabei spie-
len Nationalität und Religion keine 
Rolle. Das ist christliches Verständnis 
von Hilfe.
Auch unsere Pfarrcaritas kümmert 
sich unter diesen Voraussetzungen 
unter anderem um Hilfesuchende in 
unserer Pfarre St. Josef. Menschen 
werden in den unterschiedlichsten 
Notlagen unterstützt und beraten. 
Hilfe zur Selbsthilfe und die Würde 
jeder Person ist dabei der Leitgedan-
ke. Ich bitte Sie heute um Unterstüt-
zung für unsere Pfarrcaritas.
Vergelt's Gott!
Ich wünsche Ihnen eine gesegnete 
Advents- und Weihnachtszeit!

Ihr Pfarrleiter 
Diakon Andreas Hasibeder
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"Hilfe die ankommt!", "Jede Spen-
de hilft.",  "Schenken Sie Kindern 
mit Ihrer Spende ein Lächeln!" …
-  wir alle kennen die dringenden Auf-
rufe, in denen wir darum gebeten wer-
den, für die, die weniger haben, denen 
Leid wiederfahren ist, ZU GEBEN. 
Doch warum geben wir? Was ist es, 
das uns berührt und Weihnachten zur 
HochZeit des Spendens macht? Ist es 
ein Akt der Barmherzigkeit? Wir wis-
sen, dass Gott uns nicht weniger liebt, 
wenn wir nicht spenden, das ist ge-
wiss. Es ist uns nicht möglich für Al-
les und Jeden zu spenden. Haben wir 
ein schlechtes Gewissen denen gegen-
über, die es nicht so gut haben, wie 
wir? Oder sind wir barmherzig und 
öffnen unsere Herzen für die, welche 
Not leiden, welche vom Schicksal be-
nachteiligt wurden? Sind wir mildtätig 
und schenken ein Almosen? Almosen 
= Materielles geben, ohne etwas da-
für zu erwarten. In vielen Religionen 
und Kulturen werden Almosen in der 
Erwartung eines geistlichen Vorteils 
gegeben. 
Die Religion ruft uns auf zum Geben. 
Wir sollen berührt werden, wir dürfen 
und sollen wahrnehmen wie es un-
serem Nächsten – unserem Nachbarn, 
Arbeitskollegen, Sportkumpel,…. – 
geht. Das ist wichtig für einen mild-
tätigen Umgang mit meinem Gegen-

über, das bewegt mich zum herzlichen 
Geben. Wir haben heute ein Überan-
gebot an Information und soziale, glo-
bale Netzwerke boomen, doch wissen 
wir tatsächlich, wie es unserem Näch-
sten geht?
Oft ist die Scheu der Betroffenen um 
Hilfe zu bitten schier unermesslich 
und sie ertragen, bevor sie Hilfe su-
chen. Das Hineinfühlen, das Hilfe 
anbieten ist zu viel verlangt vom Ein-
zelnen. Ja, genau dann ist es gut, dass 
es Hilfseinrichtungen gibt, die sich 
kümmern und die um Geld bitten, um 
ihnen ihre Arbeit möglich zu machen.  

Zum Schluss bleibt mir nur, mich den 
vielen Spendenaufrufern anzuhängen: 
Danke, dass Sie helfen! 
Und für die die uns um Hilfe bitten: Seien, 
sie beschenkt, gerne geben wir Ihnen! 
 
Silvia Hofbauer
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"Barmherzigkeit leben"-Logo der Pfarrcaritas
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Thema

Barmherzigkeit und Solidarität

Meine Frau hat sich von mir scheiden 
lassen und ich musste aus unserem ge-
meinsamen Haus ausziehen. Auf die 
Schnelle wusste ich nicht wohin. In der 
Arbeit hatten sie mich kurz zuvor ge-
kündigt. Für die Kinder und das Haus 
musste ich weiterhin zahlen, also blieb 
mir fast kein Geld mehr fürs Wohnen, 
das Auto usw. Ja, sogar mit dem Essen 
wurde es knapp. 

wenn mich nicht ein Bekannter, der bei 
der Caritas sehr aktiv ist, auf der Stra-
ße angesprochen hätte. So kam ich in 
eine Notschlafstelle und traf tags da-
rauf einen alten Schulfreund, der auch 
schon von meiner Notlage erfahren 
hatte. Dieser besorgte mir ein kleines 
bezahlbares Zimmer und seine Frau 
half mir mit den Behördengängen. Ich 
darf jetzt die Kinder wieder sehen und 
habe, dank einem früheren Arbeitskol-
legen, vielleicht sogar einen neuen Job 
in Aussicht. Gottseidank gibt es Men-
schen, die anderen helfen – ohne an 
sich selbst zu denken!

Gerade ist wieder ein Spendenbrief 
gekommen. Schön sind die Postkar-
ten, die da immer mit dabei sind. Da 
komme ich mir schlecht vor, wenn ich 
diese nicht bezahle. Also spende ich 5 
Euro. Zusammen mit den 5 Euro für 
die Feuerwehr und dem 10er für die 
Sternsinger macht das 20 Euro nur in 
dieser Woche! Ich muss schauen, wie 
ich das wieder einspare. Mir ist doch 
letzte Woche der Boiler kaputt gewor-
den, die Reparatur wird viel Geld ko-
sten. Dabei waren die Caritas und die 

Flüchtlingshilfe noch gar nicht zum 
Absammeln da. Wie jedes Jahr nehme 
ich mir wieder vor, mir ein kleines fi-
nanzielles Polster alleine für die Spen-
den anzusammeln.

Aktion Küchenschrank 
der Caritas St. Josef
Wir unterstützen bedürftige 
Pfarrangehörige in der Advent-
zeit.
Wir sammeln haltbare Lebens-
mittel und Hygieneartikel wie:
Reis, Nudeln, Mehl, Zucker, 
Haltbarmilch, Öl, Kartoffelpü-
ree, Fertigsuppen, Kekse, Scho-
kolade, Kaffee, Tee, Kakao, ...
Duschgel, Shampoo, Zahnpasta, 
Zahnbürsten, Rasierschaum, ...
Bitte im Pfarrbüro zu den Öff-
nungszeiten, oder in der Kirche 
nach den Gottesdiensten abge-
ben.
Danke für Ihre Unterstützung!

Der Fachausschuss Caritas

PfarrCaritas
In unserer Pfarre kümmert sich 
unsere Pfarrcaritas und hilft, wo 
es notwendig ist, hilft in unserem 
lokalen Umfeld. Auch wir sind auf 
jede Spende angewiesen um wei-
terhin gut helfen zu können und 
freuen uns über jeden Cent der uns 
gegeben wird.

Spendenkonto Pfarrcaritas:
IBAN AT411513000961010121 
BIC: OBKLAT2L

Barmherzigkeit

Solidarität

» Das war für mich, 
als würde die Welt 
zusammenstürzen. «

» Was ich spende, spende 
ich gerne, weil ich in der 
glücklichen Lage bin, nicht 
zu den Notleidenden zu 
gehören! «
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Ich weiß nicht, was ich getan hätte, 
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lebendige Pfarre

Unser tägliches Brot
Ein Fest zum Erntedank

Unsere Kirche war für den Erntedank-
gottesdienst prächtig geschmückt. Die 
Feier wurde vom Kinderliturgiekreis 
mitgestaltet und der Chor Forever 
Young führte die Messe „So weit der 
Himmel ist“ von Alfred Hochedlinger 
auf. Pfarrassistent Andreas Hasibeder 
dehnte in seiner Ansprache den Be-
griff „Brot“ auch auf alles aus, was 
wir zum Leben brauchen: „Es geht 
um unser Brot, worum wir bitten, 

nicht um mein Brot. Also ist in die-
ser Bitte auch der Aufruf zum Teilen 
enthalten, es geht auch um das Wohl 
des Nächsten. Als Christ kann mir der 
Hunger des Nachbarn nicht egal sein. 
Das Brot ist nicht mein Eigentum, 
weil es von der Erde stammt, die allen 
gehört. Und wer meint, ihm allein ge-
höre etwas, hat vergessen wie viel er 
selbst geschenkt bekommen hat. Wir 
müssen unsere Lebensgrundlagen so-

Martinsfest in unserer Pfarrkirche

Martinsfest. Aufgrund des schlechten 
Wetters fand die Feier in unserer Kir-
che statt. Zuerst versammelten sich 

die Kinder und Erwachsenen mit ih-
ren Laternen rund um den Altar und 
wanderten dann vom heiligen Martin 
angeführt durch die Kirche. "Mar-
tin war ein Licht für die Menschen, 
wie Licht in der Nacht. Er hatte ein 
Herz für die Armen und deshalb zün-
den wir heute Kerzen an und bringen 
damit das Licht in die Herzen, denn 
jedes Kind und jeder Erwachsene ist 
so ein Licht für die Welt," heißt es. 
Nachdem die Kinder ihre Wünsche 
für die Armen und das Gute vor Gott 
getragen haben, wurde noch das tra-
ditionelle Martinskipferl geteilt und 
Pfarrassistent Hasibeder bekräftigte 
die Martingeschichte, in dem er da-
rauf hinwies, dass man, wenn einem 
Teilen schwerfällt gerne an den lieben 
Martin denken soll.
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Erntedankschmuck zum Erntedankfest in unserer Kirche

Genussstandlmarkt am Kirchenplatz

Martinsfest in unserer Pfarrkirche

Ein Licht für die Menschen

Am 11. November 2016 um 17:00 
Uhr luden der Kinderliturgiekreis und 
Pfarrassistent Andreas Hasibeder zum 

lidarisch und großherzig teilen.“
Nach dem Gottesdienst luden der Ge-
nussstandlmarkt mit selbstgemachten 
Köstlichkeiten und der Mehlspei-
senverkauf zum Ausklang ins Pfarr-
stüberl. Der Erlös kommt wiederum 
der Orgelrenovierung zugute, die 
nächsten Frühling stattfinden wird.

"Mehlspeisensonntag" im Pfarrheim
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lebendige Pfarre

Thailändisch kochen

Am Donnerstag, den 27.10.2016 
fand in unserer Pfarre St. Josef ein 
„Thailändisches Kochen“ statt, das 
regen Zuspruch fand. Frau Ma-
linee Hüthmair führte uns sehr an-
sprechend in die Küche der Thai-
länder ein. Sehr interessant war 
die Vorstellung diverser Pflanzen 
und Nahrungsmittel. Dann gings 
an das gemeinsame Kochen in 
Kleingruppen. Ganz nebenbei  er-
gaben sich viele Gespräche.   Die 
Rezepte des Abends erhielten wir 
als kleines Heftchen gestaltet.                                                                
Wenn auch manches recht fremd 
für uns war, so genossen wir doch 
die schmackhaften Speisen.

Totengedenken zu 
Allerheiligen und 
Allerseelen

Am 01. November 2016 fand am 
Welser Friedhof die ökumenische 
Totengedenkfeier statt. Das Toten-
gedenken für die 55 verstorbenen 
Pfarrangehörigen folgte zu Aller-
seelen, am 02. November 2016.

Malinee Hüthmair erklärte Merk-
male der thailändischen Küche
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Feier am Friedhof der Stadt Wels
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Flohmarkt
17. und 18. September 2016

Wochenlang laufen die Vorberei-
tungen, um einen Flohmarkt in un-
serer Pfarre zu organisieren.

Dies beginnt mit dem Ansprechen der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter - 
und es werden viele Hände gebraucht. 
Die Räume im gesamten Pfarrheim 
müssen ausgeräumt und mit Tischen, 
Regalen und anderen Hilfsmitteln  zu 
Verkaufsräumen umgebaut werden. 
Die gespendeten Waren werden in die 
einzelnen Abteilungen zum Beispiel 
Geschirr oder Kleidung gebracht, dort 
geprüft, manchmal gereinigt, sortiert 
und möglichst schön für den Verkauf 
präsentiert und während des Floh-
markts hoffentlich gut verkauft und 
für den zufriedenen Kunden wieder 
eingepackt.
Für die Bewirtung werden Kuchen 
gebacken und die Flohmarktküche 
mit Festzelt aufgebaut - denn für das 
leibliche Wohl aller Beteiligten wird 
auch bestens gesorgt. 

Nach dem Flohmarkt ist vor dem 
Flohmarkt
Ist der Flohmarkt beendet, werden alle 
brauchbaren Waren in einen LKW ge-
packt und mit der Organisation ORA 
nach Rumänien geschickt. Das Pfarr-
heim ist in wenigen Stunden wieder 
bereit, um das alltägliche Pfarrleben 
wieder aufzunehmen.
Einige Wochen später werden bereits 
die ersten Kisten für den nächsten 
Flohmarkt – der findet in 2 Jahren 
wieder statt - zusammengepackt. 
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Große Auswahl gab es auch bei der Kleidung für Babys, Kinder und Jugendliche

Totengedenken zu Allerseelen

Blick in die Geschirrabteilung

In der Spielzeugabteilung wird gehandelt

Fahrradabteilung im Innenhof der Pfarre

Für das leibliche Wohl war gesorgt

Pfarrblatt Wels - St. Josef    5
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Getauft wurden

PAUKNER Reinhold, 73.Lj.,
KÖHL ADAM, 92.Lj.,
STABL Margarete,  91.Lj.,
BRANDMAYR Hermann, 89.Lj.,
KOLLARS Angela, 81.Lj.,
MAURER Anna, 85.Lj.,
MORELL Josef, 88.Lj.,
FRANZMAIR Margarete, 75. Lj.,
RADZIEJOWSKI Monika, 74.Lj.,
SCHNEIDER Elisabeth, 53.Lj.,
HUBER Herta, 88.Lj.,
NIEDERMAIER Rudolf, 91.Lj.,
DEUTSCH Anna, 55.Lj.,
SALFINGER Johanna, 97.Lj.,
CELINSEK Maria, 98.Lj.
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STEINMAURER Marlies, 
WÖGERBAUER Laura Sophie, 
GIESEN Valentina Hannah, 
STEINER Stefan Josef, 
PUCHNER Noah Alexander
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PGR-Splitter

Die Klausur des Pfarrgemeinderats 
fand Anfang Oktober im Bildungs-
haus St. Franziskus in Ried im Inn-
kreis statt. Prof. Isidor Baumgartner 
aus Passau, Dozent für Pastoralpsy-
chologie und Caritaswissenschaften 
leitete sehr einfühlsam und gekonnt 
die Diskussion zum Thema „Barm-
herzigkeit um jeden Preis?“. Die 
Caritas als wichtigste Säule des Chri-
stentums wurde in den Vordergrund 
gerückt, wobei der Schwerpunkt auf 
Gerechtigkeit statt mitleidigem Hel-
fen gelegt wurde. Es wurde verdeut-
licht, dass in unserer Pfarrgemeinde 
alle gemeinsam für caritatives Han-
deln verantwortlich sind. Das von 
Papst Franziskus ausgerufene Jahr 
der Barmherzigkeit wird auch in 
den nächsten Jahren nicht in Verges-

senheit geraten.
PGR-Sitzung 18. Oktober 2016: 
Dr. Johannes Hofmann ist Vorsitzen-
der der Wahlkommission der Pfarr-
gemeinderatswahl 2017, Wolfgang 
Brunmayr ist sein Vertreter.
Frauen unserer Pfarre können in 
finanziellen Notlagen einmalig eine 
Unterstützung bei der Katholischen 
Frauenbewegung beantragen.
René Prinz-Toifl, vielen in unserer 
Pfarre gut bekannt, ist neuer Deka-
natsjugendleiter und wird bei uns in 
der Firmvorbereitung mitarbeiten.
Die Ministrantenleitung haben seit 
Herbst Veronika Brunner und Lena 
Rumpl übernommen.
Neuer Obmann des Fachausschuss 
Feste und Feiern ist Manfred Koller, 
der Michael Gruber ablöst.

PGR-Wahl 2017
19. März 2017

Am 19. März 2017 wählen die ös-
terreichischen Pfarrgemeinden ihre 
Pfarrgemeinderäte für die nächsten 
fünf Jahre. 30.000 Frauen und Männer 
gestalten und steuern im Pfarrgemein-
derat die Entwicklung der Pfarrge-
meinde. "ICH BIN DA.FÜR" ist das 
Motto der Wahl. Darin ist einerseits 
das positive Mitgestalten meiner Le-
benswelt angedeutet und andererseits 
die Verwirklichung der christlichen 
Grundeinstellung, dass Gott mit uns 
am Werk ist. Die Pfarrgemeinderäte 
tragen Verantwortung, dass die Ver-
kündigung des Glaubens, die Feier 
des Gottesdienstes, das Helfen und 
die Gemeinschaft auch in Zukunft 
nahe bei dem Menschen bleiben.

Danke an ...
- Allen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern, die zum Gelingen 
des heurigen Pfarrflohmarktes  
beigetragen haben.

Firmung 2017

Wenn du bis am 31. August 2017 
14 Jahre alt wirst, kannst du dich 
in unserer Pfarre zur Firmung an-
melden. 
Die Anmeldeformulare für die  
Firmung (mit Eltern- und Paten-
brief) werden ab 01. Dezember 
2016 am Schriftenstand unserer 
Pfarrkirche und im Pfarrbüro 
aufliegen und auf unserer Home-
page zum Download zur Verfü-
gung stehen. Ab diesem Zeitpunkt 
kann man sich auch anmelden.
Die Firmung feiern wir am  
Samstag, 10. Juni 2017 um 17:00 
Uhr in unserer Kirche.

Pfarrreise
Von 24. bis 29. April 2017 führt 
die Pfarrreise in die Slowakei, 
Begleitung Pfarrmoderator  
Johann Bräuer. Anmeldungen im  
Pfarrbüro.

Öffnungszeiten
Pfarrbüro
Montag:  08.00 - 10.00
Dienstag:  08.00 - 10.00 und
  16.00 - 18.00
Donnerstag:  08.00 - 12.00
Freitag:  08.00 - 12.00

Turmgeflüster
"Wie viel hast Du diesen
 Monat schon gespendet?"
 
"Noch nichts! Ich muss 
auf das Weihnachtsgeld 
warten."

In unserer Pfarre können von 01. 
Dezember 2016 bis 15. Jänner 2017 
KandidatInnenvorschläge abge-
geben werden (in der Kirche, im 
Pfarrbüro oder per E-Mail)
Dazu können Sie den beigelegten Fol-
der verwenden. 
Weitere Folder liegen in der Kirche 
auf und sie stehen auch als Download 
auf unserer Homepage zur Verfügung. 
Bitte schlagen Sie uns KandidatInnen 
vor, die Ihrer Meinung nach für den 
Pfarrgemeinderat geeignet sind und 
beteiligen Sie sich an der Wahl.
Genauere Informationen zur Wahl 
wird es im nächsten Pfarrblatt geben.

Andreas Hasibeder, Pfarrleiter
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Termine

Pfarrliche Termine
Samstag, 26. November 2016

16:00: Adventkranzsegnung 
17:00: Adventmarkt im Innenhof 
der Pfarre. Handwerkliche Ba-
steleien und Gestecke für Advent 
und Weihnachten, Punsch für Groß 
und Klein, Glühmost, Kekse und 
Lebkuchen, Bratwürstel, ...

Sonntag, 27. November 2016 
1. Advent

08:00: Gottesdienst 
09:30: Gottesdienst

Dienstag, 29. November 2016
06:30: Rorate, in der Kapelle, mit 
anschließendem Frühstück 
19:00: Taizé Gebet "Musik und 
Stille", in der Kapelle

Sonntag, 04. Dezember 2016 
2. Advent

08:00: Gottesdienst 
09:30: Familiengottesdienst

Sonntag, 04. Dezember 2016 bis 
Dienstag, 06. Dezember 2016

Nikolausaktion, Anmeldung für 
einen Nikolausbesuch bis 01.  
Dezember 2016.

Dienstag, 06. Dezember 2016
06:30: Rorate, in der Kapelle, mit 
anschließendem Frühstück

Freitag, 09. Dezember 2016
16:30: Nikolausbesuch bei der 
Jungschar, im Adalberoraum
20:00: timeout, im timeout-Raum

Samstag, 10. Dezember 2016
17:00: Adventkonzert in der Kir-
che, Eintritt: freiwillige Spenden
19:00: Gottesdienst, KMB-Aktion 
"sei so frei"

Sonntag, 11 Dezember 2016 
3. Advent

08:00: Gottesdienst, 
KMB-Aktion "sei so frei" 
09:30: Gottesdienst,
KMB-Aktion "sei so frei" 
19:00: Ökumenischer Gottes-
dienst, mit dem Chor Forever 
Young, in der Christuskirche

Dienstag, 13. Dezember 2016
06:30: Rorate, in der Kapelle, mit 
anschließendem Frühstück

Mittwoch, 14. Dezember 2016
15:00: Frauentreff 60+, im Pfarr-
stüberl
18:00: Adventpower, anschließend 
Ausklang im Pfarrstüberl

Freitag, 16. Dezember 2016
16:30: Probe für die Sternsinger-
aktion, im Jungscharraum

Sonntag, 18. Dezember 2016 
4. Advent

08:00: Gottesdienst 
09:30: Gottesdienst

Dienstag, 20. Dezember 2016
06:30: Rorate, in der Kapelle, mit 
anschließendem Frühstück

Donnerstag, 22. Dezember 2016
19:00: Bußfeier, in der Kirche

Samstag, 24. Dezember 2016 
Hl. Abend

16:00: Weihnachtlicher Kinder-
gottesdienst 
17:00: Turmblasen 
23:00: Christmette

Sonntag, 25. Dezember 2016 
Christtag

08:00: Gottesdienst 
09:30: Festgottesdienst

Montag, 26. Dezember 2016 
Stephanitag

09:00: Gottesdienst
Samstag, 31. Dezember 2016 
Silvester

17:00: Dankgottesdienst zum 
Jahresschluss

Sonntag, 01. Jänner 2017 
Neujahr

08:00: Gottesdienst 
09:30: Gottesdienst

Montag, 03. Jänner 2017 bis 
Mittwoch, 05. Jänner 2017

Sternsingeraktion
Freitag, 06. Jänner 2017 
Heilige Drei Könige

09:00: Gottesdienst mit den 
Sternsingern

Mittwoch, 11. Jänner 2017
15:00: Frauentreff 60+, im Pfarr-
stüberl

Freitag, 13. Jänner 2017 bis 
Freitag, 20. Jänner 2017

Jungschar- und Jugendstunden 
entfallen wegen der Vorbereitungen 
für den Pfarrball

Dienstag, 17. Jänner 2017
17:00: Sitzung des  
Wahlvorstandes der PGR-Wahl
19:30: PGR-Sitzung

Samstag, 21. Jänner 2017

20:00: Pfarrball, im Pfarrheim, 
Thema: "50 Märchenhafte Jah-
re", organisiert wird der Pfarrball 
vom Fachausschuss Feste & Feiern

Samstag, 04. Februar 2017
20:00: Musikkabarett Gesangs-
kapelle Hermann - A cappella auf 
Österreichisch, Unkostenbeitrag: 
VVK: € 15,- / AK: 17,-; im Pfarr-
heim

Sonntag, 05. Februar 2017
08:00 bis 17:00: Jugendski- und 
Snowboardtag, Ausklang im 
Pfarrstüberl

Mittwoch, 08. Februar 2017
15:00: Frauentreff 60+, im Pfarr-
stüberl

Donnerstag, 09. Februar 2017
19:30: kfb-Filmabend, im Pfarr-
heim, Erdgeschoß

Freitag, 10. Februar 2017
19:00: Elternabend Firmung, im 
Adalbero- und Cäcilienraum

Samstag, 11. Februar 2017
19:00: Gottesdienst mit Paarseg-
nung, in der Kapelle

Sonntag, 12. Februar 2017
15:00 bis 16:30: Kinderfasching, 
Einlass ab 14:30, im Pfarrheim

Freitag, 17. Februar 2017
16:30: Jungscharfasching, im 
Pfarrheim

Dienstag, 28. Februar 2017
20:00: timeout-Fasching, im  
timeout-Raum

Kirchenchor
Probe des Kirchenchors am 30.11., 
07., 14., 21.12.2016, 11., 25.01., 
01., 08., 15.02.2017, jeweils um 
20:00 im Cäcilienraum.

Handarbeitsrunde
Am 30.11., 14.12.2016, 01., 
15.02.2017 jeweils um 19:30 im 
Jungscharraum.

M
at

th
ia

s 
La

ub
er

8   Pfarrblatt Wels - St. Josef    


